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HIER BLITZT ES

Am heutigen Freitag,
10.Juli,plantdieober-

bergische Polizei Geschwindig-
keitskontrollen in Wipperfürth-

Kupferberg auf der L 284.
Die Bußgeldstelle des Kreises
will in Nümbrecht-Harscheid
auf der L 320 kontrollieren.

Chopin-Platten weckten Liebe zum Klavier
Klavier-Professor Siro Saracino aus Brescia spielt erstmals beim Lindlarer Klavierfestival

Personalagentur in Wipperfürth
Ahle Federn spendet für Winli

2000 Euro haben Belegschaft
und Geschäftsführung von Ahle
Federn an die Flüchtlingsinitiative
„Willkommen in Lindlar“ (Winli)
gespendet. Das Geld stammt aus
dem Erlös der Tombola und des
BonverkaufsaufdemFamilienfest
des Automobilzulieferers im Lep-
petal, den die Geschäftsführung
aufrundete. Joachim Ahle, Ge-
schäftsführender Gesellschafter,
übergab die Spende an den Winli-
Vorsitzenden Siegfried Charlier.
Passend war das Familienfest bei
Ahle am 20. Juni gefeiert worden,
demTagderFlüchtlinge.DasGeld
sollbeiWinli fürdieWeiterbildung
der inzwischen rund 80 ehren-
amtlichen Helfer genutzt werden,
erklärt Charlier bei der Spenden-
übergabe. (lb/Foto: Blumberg)

Freitag, 10. Juli
ZIRKUSCAMP-PARADE
Wipperfürth. 10.30 Uhr bis
11.30 Uhr, Parade des Zirkus-
camps auf der Unteren Straße (nur
bei gutem Wetter).

REITEN
Lindlar. Ab 8 Uhr Springprüfungen
bei den Süttenbacher Reitertagen,
Samstag und Sonntag ab 7 Uhr.

FUNDGRUBE
Wipperfürth. Von 8.30 bis 17.30
Uhr hat die Fundgrube, Bahnstraße
10, geöffnet.

SPORT
Wipperfürth. 19.30 Uhr, Turnhalle
des Berufskollegs, Ringstraße 42,
Männersport „40 Plus“, Infos:
0 22 67/46 22 oder 37 26.
Lindlar. 21 bis 24 Uhr, Turnhalle

TERMINE

Schützenfest in Waldbruch startet
Brionner Straße, Sport, Midnight
Games ab 16 Jahren.
Wipperfürth. Yoga & Tanz Raum
Wipp, Wupperstraße 14, 9 bis
10.30 Uhr, Yoga; 10.45 bsi 11.45
Uhr, Entspannung.
Wipperfürth. 15 Uhr, Hausmanns-
platz, Pétanque-Spiel.

NOH BIENEEN
Wipperfürth. 9 bis 11 Uhr und 16
bis 20 Uhr, Noh Bieneen Zentral,
Hochstraße 40, offener Treff.

SENIOREN
Lindlar. 9.30 bis 12 Uhr, Korbstra-
ße, Treff für Senioren und Demenz-
kranke, Annele-Meinerzhagen-Stif-
tung, Infos: 0 22 66/46 40 40.

Lindlar. 10 bis 11 Uhr, Annele-Mei-
nerzhagen-Stiftung, Korbstraße,
Bewegungsangebot auch für Men-
schen mit Demenz.

KONZERT
Lindlar. 19 Uhr, Kulturzentrum,
Wilh.-Breidenbach-Weg 6, Ab-
schlusskonzertdesKlavierfestivals;
Lindlar. 20 Uhr, Gunter’s Pub,Pad-
dy Schmidt, Oberleppe 24.

SCHÜTZENFEST
Waldbruch. 20 Uhr, Festzelt, Er-
öffnung mit „Hüttengaudi“.

SKAT
Erlen. 19 Uhr, Restaurant Biesen-
bach, Erlen 13, offener Skatabend.

Samstag, 11. Juli
SKATEPARK
Lindlar. ab 13 Uhr, Freizeitpark,
Eröffnung des neuen Skateparks
mit Programm und Live-Musik.

ADAC OBERBERG KLASSIK
Lindlar. ab 8.30 Uhr, Marktplatz,

Treffen der Teams; 10.01 Uhr, Start
der „Tour der 1000 Kurven“; 13.30
Uhr, Start der zweiten Etappe; ab
15.30 Uhr, Ziel auf dem Marktplatz
in Wipperfürth; 18 Uhr, Siegereh-
rung in Wipperfeld.

HANDARBEITEN
Wipperfürth. 13.30 bis 16.30 Uhr,
Dellweg 1, bei Elisabeth Raderma-
cher, 0 22 67/41 60.

FUSSBALL
Wipperfürth. 16 Uhr, Ohler Wiesen,
Anstoß des Spiels VfR Wipperfürth
gegen den Wuppertaler SV.

SCHÜTZENFEST
Waldbruch. 19.15 Uhr, Festplatz,
Krönung der neuen Majestäten;
großer Zapfenstreich; 19.45 Uhr,
Festzug; 20.15 Uhr, Krönungsball
im Festzelt.
Lindlar. 18.15 Uhr, Busbahnhof,

TreffendesSchützenvereinsLindlar
zur Abfahrt nach Waldbruch.

VOLKSWANDERTAG
Wipperfeld. Start ab 7 Uhr, Park-
platz Haus Hembach, Volkswan-
dertag der Wanderfreunde Wip-
perfeld. Auch Sonntag ab 7 Uhr.

MUSIK
Lindlar. 20 Uhr, Gunther’s Pub,
Oberleppe 24, Jam-Session.

BÜRGERTELEFON
Wipperfürth. 10 bis 12 Uhr, CDU,
Kai Ebert, 01 77/6 65 51 13.
Wipperfürth. 10 bis 12 Uhr, FDP,
Josef Schnepper,
01 72/2 65 89 28.
Wipperfürth. 10 bis 12 Uhr, UWG,
Klaus-Dieter Felderhoff,
01 60/97 36 88 42.
Wipperfürth.10 bis 12 Uhr, Grüne,
Christoph Goller 0 22 67/13 46.
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VON NIKLAS PINNER

Auch wenn Siro Saracino
das ersteMal in Lindlar ist, hat
er die Gemeinde bereits jetzt
insHerzgeschlossen. „DieLeu-
te sind toll hier, vor allem die
Wertschätzung für die Musik
gefälltmirsehr“, lächeltder46-
Jährige.
Saracino ist Professor für

Klavier und einer der Dozen-

ten des diesjährigen Klavier-
festivals. Er kommt aus Italien
und lehrt dort seit 2007 in Dafo
Boario Terme, einem Standort
des Konservatioriums für Mu-
sik „LucaMarenzio“ inBrescia.
2002 gab er einen Meister-

kurs in New Mexico, an der
Universität, an der auch Falko
Steinbach lehrt. Schnell kam
zwischen den beiden eine Ver-
bindung zustande. In diesem
Jahr lud Steinbach Saracino

dannnachLindlarein.Hiergab
der Pianist am Montag ein
KonzertmitWerkenvonLucia-
no Berio, Robert Schumann
und Ludwig van Beethoven.
Auch amMittwoch präsentier-
te er in Kürten Werke dieser
Komponisten.

Außerdem leitete er amver-
gangenen Sonntag eine Meis-
terklassemit fünfSchülern. „Es
war total schön, mit den Schü-
lernzuarbeiten.Siehattenalle
bereits ein hohes Niveau“, er-
klärt er. Saracino selbst be-
gann mit neun Jahren, Klavier

zu spielen. Angefangen hat er
auf einerOrgel, die die Familie
in der Wohnung hatte. Kurze
Zeit später nahm er dann Un-
terricht. Am Konservatorium
vonPiacenzamachteer seinen
Abschluss. In der Folge ge-
wann er diverse Wettbewerbe

und bekam 1998 seinen ersten
Lehrauftrag in Palermo.
Seine Liebe zum Klang des

Klavieres entdeckte er schon
früher: „Meine Eltern hatten
alte Vinyl-Platten mit Werken
von Chopin drauf“, erinnert er
sich. „Das sind die ersten Erin-
nerungen, die ich zur Klavier-
musik habe.“ Heute spielt Sa-
racino Werke ganz unter-
schiedlicher Komponisten. Er
mag Romantische Musik,
spielt gern Ravel oder
Schumann, aber hat auch ein
Herz für die zeitgenössische
Musik von Ligeti, Berio oder
John Adams. „Ich mag die vie-
len Ideen, die dahinter steck-
ten. Und zeitgenössische Mu-
sik bietet Platz für viele Neu-
heiten“, beschreibt Saracino.
Erhat aucheigenezeitgenössi-
sche Werke für zwei Pianos
komponiert.
AmKlavierfestival inLindlar

schätzt er nicht nur die talen-
tierten Teilnehmer und das fa-
miliäre Umfeld, sondern auch
das Kulturzentrum als Kon-
zerthalle. „Die Akustik ist per-
fekt, auch der Flügel ist wun-
dervoll. Ich finde diese Halle

absolut toll“, schwärmt der 46-
Jährige.
In seinem Meisterkurs ver-

sucht der Pianist, seinen Schü-
lern etwasmitzugeben, was ih-
nen für ihremusikalischeLauf-
bahnweiterhilft. „Oft reichtdie
Zeit nicht aus, umauf alles ein-
zugehen. Und vielleicht sehen
die Schüler den Ertrag auch
nicht sofort. Aber wenn ihnen
auch Jahre später erst viel-
leicht etwas in den Sinn
kommt, was sie beimir gelernt
haben, bin ich schon zufrie-
den“, lächelt er bescheiden.
In seinem Meisterkurs am

vergangenen Sonntag half er
den Teilnehmern, Stücke für
das Abschlusskonzert vorzu-
bereiten. Gemeinsam arbeite-
ten Schüler und Lehrer zum
Beispiel an technischen Fein-
heiten. „AlsPianist istdieTech-
nikwichtig, aber auchderAus-
druck. Es ist ein bisschen von
allem“, beschreibt Saracino ei-
nen guten Pianisten.
Ob er sich vorstellen kann,

noch einmal Gast des Klavier-
festivals zu sein? „Ja, das wür-
de mich sehr freuen“, sagt er
und lächelt.

Erstmals Auftritt beim Lindlarer Festival: Klavier-Professor Siro Saracino. (Foto: Pinner)
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AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN

Sie sitzen nicht im „Glaspalast“,
die Mitarbeiterinnen der Viasion
GmbH im Büro an der Lüden-
scheider Straße 1 in Wipper-
fürth. Neben der Hauptverwal-
tung in Bergisch Gladbach ist
die Agentur für Personalmar-
keting jetzt auch in der Hanse-
stadt vertreten, Ansprechpart-
nerin im „Kreativbüro“ ist Anja
Schölhorn. Viasion bietet Un-
ternehmen an, sich um neues
Personal zu kümmern, von der
besonderen Anzeige bis hin zur
Auswahl. Dabei wird mit dem
Unternehmen Jobcluster
Deutschland aus Eichenzell
zusammengearbeitet. (tf)

Im neuen Büro von Viasion: Anja Schölhorn mit Sven Baumann von
Jobcluster Deutschland. (Foto: Schmitz)

APOTHEKENNOTDIENST
Wipp./Hückesw./Radevorm-
wald/Lindlar:
Diensthabenvon8.30Uhrbis8.30
Uhr des Folgetages:
Löwen-Apotheke, Kaiserstraße 81,
Radevormwald, (0 21 95) 10 79.
Bergische-Apotheke OHG, Kölner
Straße 74, Remscheid-Lennep,
(0 21 91) 6 06 41.
Aggertal-Apotheke, Bahnhofsplatz

NOTDIENSTE

4, Engelskirchen, (0 22 63) 37 50.
Bechener Apotheke, Kölner Straße
379, Kürten-Bechen, (0 22 07)
54 45.
Bergische Apotheke, Hauptstraße
44-46, Much, (0 22 45) 14 98.

ÄRZTENOTDIENST
Wipperfürth/Wipperfeld:
Die Telefonnummer der Notarzt-
praxis am Krankenhaus Wipper-

fürth lautet (0 22 67) 88 95 59.
Bundesweit einheitliche kostenlose
ärztliche Notrufnummer 116 117.

ZAHNARZT
Notdienstnummer für Oberberg:
Telefon (01805) 98 67 00.
Patienten an den Kreisgrenzen
können sich auch an die Notrufe
der Nachbarkreise wenden. Die
Rufnummer für den Märkischen

Kreis lautet (0 23 51) 229 96.

KINDER- UND FACHÄRZTE
Telefon (0 18 05) 04 41 00

GIFTNOTRUF
(0 22 61) 192 22

NOTARZT 112
Für Krankentransporte sowie aus
den Randgebieten des Kreises: j

(0 22 61) 192 22

KRANKENHÄUSER
Wipperfürth Tel. (0 22 67) 88 90
Lindlar Tel. (0 22 66) 910
Engelskirchen Tel. (0 22 63) 8 10
Gummersbach Tel. (0 22 61) 170

TIERÄRZTE
Rufnummer (0 22 61) 646 80
www.tieraerzte-oberberg.de


